Weißdorn (Gem.)/ Stumpfblättriger o. Zweigriffeliger W.
Crataegus laevigáta

	Blätter
· wechselständig, sternförmig, vielgestaltig
· meist am Grunde keilförmig und 
in der oberen Hälfte mit 3 einwärtsgebogenen, abgerundeten, gezähnten Lappen
· oberseits glänzend dunkelgrün
· unterseits gelblichgrün
· Nebenblättchen halbmondförmig und gezähnt
Winterzustand der Zweige
· --
Blüten (Mai - Juni)
· weiß oder rosa
· 2-, selten 3griffelig in aufrechten Trugdolden
· unangenehm reichend
· Blütenstiele kahl
Früchte/ Samen (reifen Sept. – Okt.)
· Apfelfrüchte eiähnlich, blutrot
· am Scheitel kraterförmig vertieft mit 2, selten 3 Griffeln bzw. Steinkernen
Keimlinge
· Keimblätter oval, dick, fleischig, gestielt, nackt
· Stängel behaart

· Erstlingsblätter mit deutlichen Nebenblättchen, einzeln, den späteren Blättern ähnlich
Rinde
· --
Vorderseite

[image: image1.png]



Rückseite
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Zweig
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Blüten
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	Höhe und Wuchseigenschaften
· 1-3m, selten 4m hoch

· dorniger und sperriger Strauch, selten baumartig
Wurzel

· sehr lange und wenig verästelte Wurzeln
Holzbeschaffenheit
· zart fleischrotes Holz
· kernlos

· schwer und hart
Holzverwendung
· --
Standortansprüche
Vorkommen/ Verwendung
· in Gebüschen, an Waldrändern und in Auenwäldern
· auch beliebte Heckenpflanze

· im Gebirge an sonnigen Hängen bis auf ca. 900m Höhe

· im nördlichen Teil Mitteleuropas häufiger als im südlichen Teil

· vorzügliches Vogelschutzgehölz (zum Schutz vor Feinden und zum Nisten)
Boden

· optimales Wachstum auf kräftigem, frischem und kalkhaltigem Boden
Besondere Eigenschaften
· verträgt den Schnitt gut
· Halbschatten
Herkunft

· --
Habitus
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Früchte
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Rinde
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Literatur: Bäume und Sträucher des Waldes, Amann G., Verlag J. Neumann-Neudamm AG, 192006
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